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Einladung zur Veranstaltung: „Kein Platz für Rassismus in der Ausbildung! Wie offen ist mein Betrieb? 

Betrieblicher Schaden durch Rassismus. Wie damit umgehen?“ 

Kommen Ihnen oder aus Ihrem Umfeld diese Probleme bekannt vor?  

 Kundinnen, die keine „Ausländer“ in der Wohnung haben wollen.  

 Unternehmerinnen haben Angst Mitarbeiter kündigen, weil Sie „eine Ausländerin“ einstellen 

wollen.  

 Betriebsleiter haben Vorbehalte gegenüber Auszubildende mit migrantischem Hintergrund, 

erkennen das Problem, wissen aber nicht wie damit umgehen.   

 

 Wann?     26.11.2020, 17.00Uhr bis 18.30Uhr 

 Link zum Veranstaltungsraum:   https://seminare.wetek.de/b/mar-4p2-rvj-vb3 

 Zugangscode zum Veranstaltungsraum:  Versendung zwei Tage vor der Veranstaltung  

Humanistisch und moralisch verwerflich genug, schadet Rassismus der Volkswirtschaft 

insgesamt, speziell den Betrieben, wenn Aufträge zurückgehen und Nachwuchs wegen 

tendenziösen Äußerungen Einzelner ausbleibt. In der Veranstaltung werden wir: 

 Den „Rassismus-Kompass“ ausrichten, Sprechverhalten betrachten, Lösungen aufzeigen.  

 Einen Einblick zur Situation im Handwerk geben. 

 Den Spot auf die Zusammenarbeit mit Auszubildenden mit Fluchthintergrund werfen. 

 Betriebe vorstellen, die Erfahrung haben und praktische Handlungsorientierung geben. 

 Erfahrungsaustausch zwischen Fachkräften und Ausbildungsbetrieben ermöglichen  

 
 Keynote: Klaus Mindrup, Bundestagsabgeordneter für Pankow, Prenzlauer Berg und 

Weißensee (SPD). Runder Tisch Arbeit, Ausbildung, Integration. 

 

 Input I:  Hilfreiche Argumentationen, Reflektion Sprache, Whiteness. Dr. Berit Schroeder, MOSKITO - 

Netzwerkstelle gegen Rechtsextremismus – für Demokratie und Vielfalt 
 

 Input II Einblick in die betriebliche Praxis. Zuwanderung und Effekte auf den Fachkräftemangel. Martina 

Rösch,  Ausbildungsmanagement SHK  Innung Berlin 

 

 Input III Einblick in die betriebliche Praxis. Chancen und Herausforderungen in Ausbildung mit Geflüchteten. 

Nadja Türke – Projektleitung ARRIVO BERLIN Servicebüro für Unternehmen 

 

 Keynote: Rona Tietje Bezirksstadträtin Jugend, Wirtschaft und Soziales (SPD), Schirmherrin der 

Ausbildungsoffensive Pankow 

 

Beispiele der betrieblichen Praxis: 

 Betrieb der SHK  Innung Berlin 

 

 ESW Witt GmbH – Elektroinstallation und Sicherheitsdienste, Leopoldstr. 17 & Mädewalder 

Weg 47, 12621 Berlin 

 Virginia, Farb- und Raumdesign GmbH, Virginia, Farb- und Raumdesign GmbH; Alt-

Blankenburg 1-5, 13129 Berlin 

https://seminare.wetek.de/b/mar-4p2-rvj-vb3

